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AnpfiffAnpfiff  

Liebe Fans des Oranienburger FC Eintracht, liebe 
Besucher aus Eberswalde, liebe Zuschauer, 

zum ersten Heimspiel der Saison 2017 / 2018 darf 
ich Sie am heutigen Freitagabend hier in unserer 
Orafol-Arena begrüßen. Die fußballlose Zeit geht 
damit endlich zu Ende und wir freuen uns auf eine 
neue Saison in der Brandenburgliga. Wie im Fuß-
ballgeschäft üblich, gab es auch bei uns in der 
Sommerpause einige Zugänge. Die neuen Spieler 
darf ich in der OFC-Familie begrüßen und hoffe 
dass sie sich bei uns wohlfühlen sowie eine neue 
sportliche Heimat finden. Wie in den letzten Jah-
ren, wird es für uns in diese Spielzeit in erster 
Linie wieder darum gehen, den Klassenerhalt in 
der Liga zu schaffen. Unser Cheftrainer Hans Oert-
wig hat natürlich auch in seiner letzten Saison 
wieder versucht, eine schlagkräftige Truppe zu-
sammenzustellen und daraus eine Mannschaft zu 
formen, Dass der Verbleib in der Liga kein Selbst-
läufer wird, haben wir während der Zugehörigkeit 
zur Brandenburgliga aus verschiedenen Perspekti-
ven erlebt. Dennoch bin ich mir sicher, dass wir 
wieder viele schöne Spiele erleben und gemeinsam 
mit der Mannschaft Siege feiern werden.  

Auch Imre Kalmann als Trainer unserer zweiten 
Mannschaft hat die Sommerpause dazu genutzt, 
neue Spieler zu verpflichten und in das bisherige 
Team einzubauen. Hierbei hat er auch die Spieler 
aus unserem eigenen Nachwuchs im Blick, die in 
der vergangenen Saison bei den A-Junioren bewie-
sen haben, dass sie auch unter schwierigen Rah-
menbedingungen ihren Mann stehen können. Ich 
bin mir ziemlich sicher, dass wir auch in dieser 
Saison wieder eine ordentliche Rolle in der Lan-
desklasse spielen werden. 

Erlauben Sie mir zum Ende des Vorwortes noch 
einen kurzen Rückblick auf das Benefizspiel gegen 
die Profis von Hertha BSC dass wir Anfang Juli 

hier erleben 
durften. Ins-
gesamt war 
dieses Spiel 
gegen eine 
Profimann-
schaft ein 
Erlebnis für 
alle im Verein. 
Unsere Spie-
ler hatten die Chance, ihr fußballerisches Können 
unter Beweis zu stellen. Wir als Verein konnten 
beweisen, dass wir in der Lage sind, solche Ereig-
nisse vorzubereiten und durchzuführen. Ich möch-
te mich daher nochmals bei allen, die an diesem 
Tag in welcher Form auch immer unterstützt ha-
ben, herzlich bedanken.  

Ihr 

Jürgen Peter 

Vorsitzender 

Nächste Liga-Heimspiele: 

Samstag, 16.09.2017 

13:00 Uhr OFC II—FC Einheit 06 Grünow 

15:00 Uhr OFC I— FC Stahl Brandenburg 



2. Spieltag im Überblick2. Spieltag im Überblick

Oranienburger FC - FV Preussen Eberswalde 

TSG Einheit Bernau  - FC Stahl Brandenburg 

SCE Miersdorf/Zeuthen - Breesener SV Guben Nord 

Ludwigsfelder FC - RSV Waltersdorf 

SG Union Klosterfelde - MSV Neuruppin 

FC Eisenhüttenstadt - FSV Bernau 

SV Grün-Weiß Lübben - TuS 1896 Sachsenhausen 

Werderaner FC Viktoria - SV Falkensee-Finkenkrug 

Platz Mannschaft Tore Punkte 

1 FC Stahl Brandenburg 6:1 3 

2 RSV Waltersdorf 6:2 3 

3 TuS 1896 Sachsenhausen 4:0 3 

4 Oranienburger FC 3:0 3 

5 SV Grün-Weiß Lübben 3:1 3 

6 Ludwigsfelder FC 2:0 3 

6 TSG Einheit Bernau 2:0 3 

8 FV Preussen Eberswalde 1:1 1 

8 SG Union Klosterfelde 1:1 1 

10 FSV Bernau 1:3 0 

11 Breesener SV Guben Nord 0:2 0 

11 MSV Neuruppin 0:2 0 

13 SV Falkensee-Finkenkrug 0:3 0 

14 FC Eisenhüttenstadt 2:6 0 

15 Werderaner FC Viktoria 0:4 0 

16 SCE Miersdorf/Zeuthen 1:6 0 

Brandenburgliga 

In einer Woche……. 
steht für unser Brandenburgligateam die 2. Runde im
AOK-Landespokal auf dem Programm. Bei der Auslo-
sung, vorgenommen durch den Ex-Babelsberger Trai-
ner Cem Efe, stand uns etwas das Glück zur Seite, 
denn mit einem Heimspiel gegen den Ligakontrahen-
ten Eintracht Miersdorf-Zeuthen bekamen wir einen
lukrativen aber wohl durchaus machbaren Gegner 
zugelost. Trotz aller Bemühungen einer Vorverlegung 
wird die Partie in Absprache mit den Gästen Sonnabend 

den 02. September bereits um 13.00 Uhr in unserer 
ORAFOL-Arena stattfi nden. Unsere Randberliner 
Gäste hatten sich in der 1. Runde beim Landesligisten 
der SG Burg ebenfalls klar und deutlich mit 5:0 (2:0) 
Toren durchgesetzt.



Das Aufgebot der MannschaftenDas Aufgebot der Mannschaften  
Oranienburger FC Eintracht  FV Preussen Eberswalde 

Trainer: Hans Oertwig, Enis Djerlek Trainer: Frank Rohde 

……. Hendrik Herrmann ……. Lennard Peter 

……. Sven Roggentin ……. Florian Peka 

……. Erik Hessler ……. Daniel Szklarz 

……. Pascal Heidenreich ……. Hakan Demirel 

……. Tim Witte ……. Marcin Dymek 

……. Frederic Schütze ……. Marcel Hellmich 
……. Sebastian Knaack ……. Eric Krause 
……. Jerome Malanowski  ……. Tobias Koepnick 
……. Tobias Völkel ……. Kristian Stelse 
……. Tim Jürgens ……. Maik Wendland 
……. Fabian Lenz  ……. Paul Ziethen 
……. Miguel Unger ……. Dennis Aerts 
……. Alex Popescu ……. Fatih Aydogdu 
……. Lukas Wohlatz ……. Nick Lange 
……. Alexander Schütze ……. Enrico Schöffel 
……. Sascha Rentmeister ……. Lars Schöffel 
……. Daniel Hölle ……. Lucas-Pascal Wagner 
……. Torben Kothe ……. Steven Zimmermann 
……. Solomon Chinoso Okoro ……. Valentim  Gerischer 
……. Marc Markgraf ……. Soheil Gouhari 
……. Kevin Czasch ……. Marvin Wegner 
……. Randy Kretschmann 
……. Parfait Djoumessi Ntatino 

Schiedsrichter: Toni Bauer (Oberhavel-Barnim) 

Assistenten: Michael Nikusch (Niederlausitz) & Max Mangold (Oberhavel-Barnim) 



2. Spieltag im Überblick2. Spieltag im Überblick  

Oranienburger FC II - Schorfheide Joachimsthal 

VfB Gramzow - SV Altlüdersdorf II 

SV Blau-Weiß 90 Gartz - SV Einheit Göritz 

Schönower SV  - FC Einheit Grünow 

SC Victoria Templin - Birkenwerder BC 1908 

FSV Fortuna Britz - BSC Fortuna Glienicke 

FSV Blau-Weiß Wriezen - SV GW Ahrensfelde 

1. FV Eintracht Wandlitz - FC Falkenthaler Füchse 

Landesklasse Nord 

Platz Mannschaft Tore Punkte 

1 SV Einheit Göritz 5:0 3 

2 SV Grün-Weiß Ahrensfelde 5:1 3 

3 Schorfheide-Joachimsthal 4:0 3 

4 Birkenwerder BC 1908 3:0 3 

5 BSC Fortuna Glienicke 3:2 3 

6 FSV Fortuna Britz 2:1 3 

7 FC Einheit Grünow 1:1 1 

7 FC Falkenthaler Füchse 1:1 1 

7 Oranienburger FC II 1:1 1 

7 SV Blau-Weiß 90 Gartz 1:1 1 

111 FSV Eintracht Wandlitz 2:3 0 

12 SV Altlüdersdorf II 1:2 0 

13 VfB Gramzow 0:3 0 

14 Schönower SV 1:5 0 

15 FSV Blau-Weiß Wriezen 0:4 0 

16 SC Viktoria Templin 0:5 0 

In einer Woche…. 

…..startet unser Landesklasseteam in der 2. Run-
de im Kreispokal um den „Pokal der Landräte“ eben-
falls in den laufenden Wettbewerb, nachdem unser 
Team in der 1. Runde als Landesklassenvertreter von 
einem Freilos profitierte.Nun beginnt jedoch der Ernst 
des Lebens, denn das Pokal-Los führt uns zum  be-
nachbarten Kreisoberligisten SG Blau-Weiss  

Leegebruch. Die Partie auf dem Sportplatz in Lee-
gebruch wird am Sonnabend den 02.September um 
15.00 Uhr angepfiffen. In der 1.Runde weilten die Lee-
gebrucher beim Kreisklassevertreter der Reservever-
tretung vom BSC Fortuna Glienicke, wo sich die 
Schützlinge von Eberhard Janotta mit einem 0:3 (0:1) 
Auswärtserfolg behaupten konnten.  





Informationen um den OFCInformationen um den OFC  

Impressum 
Herausgeber: Oranienburger FC Eintracht 1901 

Redaktion:  Andreas Quirin 

...spielfrei hat unser Kreisklasseteam in der 
2. Runde im Kreispokal um den „Pokal der Land-
räte“, denn in der 1. Runde gab es im Heimspiel
gegen den SV Mühlenbeck eine schmerzliche 6:9 
(5:2) Niederlage nach Verlängerung. Dabei
schienen unsere Parpat-Schützlinge schon auf 
der Siegerstraße, denn nach einer guten Stunde 
lag man nach den vier Treffern von Vincent Eich-
horst (3., 17., 23., 30.) und dem Treffer von Pat-
rick Peter (57.) deutlich mit 5:2 in  Front. Nach 

einem Aufbäumen der Gäste mit dem zwischen-
zeitlichen Ausgleich konnte Omar Ali Dieb (82.) in 
der Schlussphase erneut die Führung markieren. 
Doch in der Schlussminute gelang den Gästen 
durch Roberto Hafermann (89.) der erneute 
Ausgleich. In der Verlängerung hatten die Gäste 
dann den längeren Atem und das bessere Ende 
für sich.  
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